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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

MTV Stadeln : TSV Wilhermsdorf III 
Dienstag, 29.11.2022, 19:45 Uhr

Kein Sieger zwischen dem MTV Stadeln und dem TSV 
Wilhermsdorf III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:21 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Wilhermsdorf III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) am Dienstagabend vom MTV Stadeln. Rund
165 Minuten dauerte das Match, ehe Martin Keilwerth das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Distler / Bölian beim 3:11, 3:11, 4:11 gegen Schwarz
/ Schirm. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Johannsen / Fritsch waren Koller / Keilwerth,
obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Peter Distler gegen Steffen Schirm
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian
Koller das Match gegen Michael Schwarz, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging es
beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Oliver Fritsch war im Anschluss dagegen der Gastgeber Jürgen Bölian, konnte er
am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bölian mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Martin Keilwerth konnte im Spiel
gegen Holger Johannsen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Stadeln und des TSV Wilhermsdorf
III. Keine Chancen ließ Peter Distler am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Michael Schwarz. Nicht so gut lief es nachfolgend für Sebastian Koller bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Steffen Schirm, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Jürgen Bölian bekam seinen
gleichstarken Gegner Holger Johannsen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Oliver Fritsch
war derweil hingegen der Gastgeber Martin Keilwerth. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.12.2022
gegen den TSV 1895 Burgfarrnbach, während der TSV Wilhermsdorf III am 09.12.2022 gegen den
SV Weiherhof V antritt.

 Statistik:
 MTV Stadeln

Doppel: Distler / Bölian 0:1, Koller / Keilwerth 0:1 
Einzel: P. Distler 2:0, S. Koller 0:2, J. Bölian 1:1, M. Keilwerth 2:0 
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 TSV Wilhermsdorf III
Doppel: Schwarz / Schirm 1:0, Johannsen / Fritsch 1:0 
Einzel: M. Schwarz 1:1, S. Schirm 1:1, H. Johannsen 1:1, O. Fritsch 0:2


